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Abend Ausgabe 2 Beiblatt zu Nr 604 der Saale Zeitung Montag 27 Dezember 1909
terung der Luft rührt von den Nachmittag Vorſtellungen ſ gründeten Gegenſatze des Schaffenden zum Urteilenden volleTheater und Musik her e nach ſechs Uhr zu Ende gehen Dann erſt kann man ends des genſel das Neue Schaffenden zu dem Grund des
mit der Lüftung beginnen Bald nach 634 Uhr muß jedoch Alten Urteilenden

T mit der Lufterneuerung Schluß gemacht werden da um 7 Uhr Darüber kann auch nicht die pikante Tatſache täuſchenStadttheater bereits die die Abendvorſtellun Beſuchenden Einlaß er daß es Wagner in ſeiner erſten Zeit gar wohl um Kritir
halten Infolgedeſſen ſitzt das Publikum an ſolchen Tagen zu tun war Er enhte ſie eben nur als Reklame als Mittel

Carmen in einer Atmoſphäre die wirklich nicht die beſte iſt zur Verbreitung ſeiner Werke
Oper in 4 Akten Text nach Proſper Mérimés gleichnamiger

Novelle von H Mailhac und L Halevy Muſik von
Georges Bizet

Neuinſzeniert von Hofrat Direktor M Richards
Was in der Feiertagsvorſtellung recht wohltuend auf

fallen mußte waren die breiten Tempi die Eduard
Mörike in den beiden erſten Akten der Oper anwendete
Wenn der faux pas in der Atemtechnik bei dem Toreroliede
auf Konto dieſes breiten Tempos geſetzt werden ſollte ſo
wäre das einfach eine fal ſche Buchung Denn gerade mit
dieſem Zeitmaß in dem der abſolute Wert jeder Note
zur Geltung kommt hat Hans von Bülow bei ſeiner vier
maligen Carmendirigierung in Hamburg die größten und
za ltigſten Eindrücke erzielen können Publikum
lauſchend wie im Konzertſaale eigentlich war s ver
zeihe das harte ſteinharte Wort ein Triumph ſchreibt
der geniale Dirigent aus Hamburg am Tage nach der letzten
Aufführung des e Nee Werkes in ſeinem Bericht gleich
zeitig in Parantheſe eine recht biſſige vielleicht aber auch
gerechte Kritik der dortigen Aufführung gebend Natürlich
blieb die Wahl der Tempi die Bülow beliebte nicht ohne
Widerſpruch Siegfried Ochs findet das Bülowſche Tempo
ſo reiz und wertvoll daß ihm in dieſer Aufführung zum
erſten Male das Bewußtſein gekommen iſt welch unend
liche feine Arbeit welch reizende Behandlung des Orcheſters
und der Stimmen in den Enſembles die Partitur enthält
Wie ganz anders als ſonſt boten ſich die Habanera das
Schmugglerquintett im zweiten das Kartenterzett im
dritten ja ſelbſt das hier als ſo trivial bekannte Auf in
den Kampf

Dieſem Lobe fehlten die Diſſonanzen nicht Sie kamen
damals von Felix Weingartner der Hans von Bülows
Fülle von Nüancen und Luftpauſen ſtark gloſſierte und

ſich nicht ſcheute dem genialen Dirigenten den Vorwurf zu
machen daß er Kritik und Publikum dupiert habe
Sachlich war dieſe Kampfesweiſe mindeſtens nicht und
wenn Herr Felix Weingartner eine Statiſtik über das
Zeit maß aufſtellen wollte mit dem heute Carmen
dirigiert wird er müßte nach der Prüfung dieſer Umfrage
den toten Bülow um Verzeihung bitten

Wie man ſich auch bei Bizet wenn er noch lebte ent
ſchuldigen müßte daß man Carmen auf deutſchen und
noch mehr auf franzöſiſchen Theatern ſo lange unterdrückt
hat Natürlich fallen die in deren Händen das Schickſal
des Opernrepertoires liegt neuerdingzz aus einem Extrem
ins an dere Was man früher von Bizet verbrannt wiſſen
wollte ſoll heute angebetet werden Eine Notiz die in den
lezzten Tagen durch die Blätter ging gibt Kenntnis von
dem Galvaniſterungsverſuch den der Berliner General Jn
tendant von Hülſen Häſeler mit einem hinterlaſſenen Werke
Bizets und Halevys dec Oper Noah machen will
Als Felix Mottl noch Hofkapellmeiſter in Karlsruhe war

entdeckte er ſo ſchreibt ein literariſcher Perlenfiſcher in
den Leipz N die Oper die man ſelbſt in Frankreich
noch nicht kannte für das dortige Jnſtitut und der Gene
ralintendant von Puttlitz überſetzte das von St Georges
ſtammende Textbuch ins Deutſche Die Oper Noah be
handelt wie ſchon der Titel ſagt den altbibliſchen Stoff
des Sündenfalls und der Sintflut allerdings in freier Form
und die Hauptgeſtalten der Oper ſind Ham deſſen Frau
Sarah und ein ſündiger Engel Jturiel ob deſſen Sünden
fall mit Hams Ehefrau die Sintflut entſteht Hülſen Häſeler
will nun mit dieſem Werke das damals in Karlsruhe vor
mehr als zwanzig Jahren einen ſchönen Erfolg hatte und
dem die moderne Bühnentechnik bei der Sintflut am Schluß
beſonders zu Hilfe kommen wird noch einmal einen Verſuch
machen Hoffen wir daß es nicht nur die dekora
tiven Reize der Sintflut ſind die dn Berliner
Jntendanten zur Neubelebung der Noghoper veranlaſſen
Faſt muß man das nach der Königin von Saba und nach
der Oberonbearbeitung Hülſens befürchten

Daß in Halle Carmen in einem prachtvollen ſzeniſchen
Gewande erſcheint wiſſen wir Von den auf der Guadal
quivirbrücke ſchlummernden Sevillaner Tagedieben bis zu
den ſchwere Tabakſäcke tragenden Arbeitern der Zigaretten
fabrik von dem wackelnden Muttergottesbilde bis zu den
Schmugglertypen iſt alles naturaliſtiſch echt dem Leben ab
gelauſcht auf die Szene geſtellt Man wird nicht müde dieſe
Farben die ein geübtes Auge komponierte zu bewundern

Müde wird man nur die ewigen Engagements
gaſt ſpiele verfolgen müſſen von denen eins immer er
gebnisloſer iſt wie das andere Am 1 Feiertage wurde der
erſte Verſuch gemacht für unſere Altiſtin Frl Sebald die
man in der dieswinterlichen Spielzeit mit größeren
Partien einfach geſchnitten hat Erſatz zu ſchaffen Frau
Coſta Fellwock früher am Nürnberger Stadttheater
gaſterte auf Engagement Reſultat Eine hübſche Bühnen
erſcheinung mit ſehr routiniertem Spiel eine von jenen
Carmenfiguren die zwar nichts von dem feinen Charme
37 Prevoſti oder Arnoldſon n die aber durch ihr
lebensvolles Spiel e Geſanglich kann Frau
Coſta Fellwock heute aber nicht mehr mit
Das Organ hat in der Höhe die Elaſtizität ſo ziemlich ver
loren Ein beſtrickendes Piano das dieſe Sevillaner
Sirene haben muß ſehlt Die in der Tiefe aller
dings ſehr ergiebigen Töne werden mit Gewalt heraus
gepreßt ſo daß ſie un edel klingt Wo die Sängerin in
der Höhe ſorciert verb laſſen die Nüancen ſo daß der
Geſang mit der Zeit zu cFleiiormig wird und ermüdend
wirkt Wenn Frl Sebald abſolut gehen ſoll dann erſetzeman ſie wenigſtens durch eine gleichwertige Kraft

m beſten war Herr Barrs Joſe
niert der in dem ſehr hoch geſchriebenen ett mit Micaela
an Jntonation und Klang ſehr vorteilhaft von ſeiner Part
nerin abſtachi

n dieſem von Bizet ſo wundervoll orcheſtrierten Duett
T die in Sehnſucht e Hörner geben dem derTutter geweihten herrlichen Geſangsabſchnitt etwas Herz
ich nniges war Frau Bruger Drevs icaela

Nicht auf der altgewohnten Zobe der Stimme fehlte die
Klarheit dem Ein atz die t eit

Das Haus war ausve autt die Temperatur ſo uner
träglich daß der Theaterarzt nicht weniger als zwei
al e ſchwerer Ohnmachtsanfälle imS Rang in Artion treten mußte Dieſe Verſchlech

ſtimmlich dispo

4 e em t a e v 4 V T 7rer S mee e n r r 2 44 a e e e S eW e n x 57 Wer m
7ä 3d e netr ne

Kann man denn mit den ar g Den Anetkſee nicht
früher beginnen damit mehr Zeit zum Auslüften des
Theaters bleibt

Wilhelm Georg
Neues Theater

Leutnantsmüncdel
Luſtſpiel in 3 Akten von Leo Walter Stein

O Sva
Schwank in 3 Akten von Wilhelm Wolters

Heurige Weihnachten hatte ſich das Neue Theater auf
ſich ſelbſt beſonnen brachte zwei zugkräftige Stücke wie einſt
in ſeinen beſten Tagen und ſpielte ſie mit jener flotten
Eleganz die uns früher am Neuen Theater immer entzückte
Beſonders zu Weihnachten bot ehedem die Direktion ihren
Freunden ein paar tolle Schwänke mit Mauthner und
Deutſchmann dem luſtigen Paar in Bombenrollen Er
regnete und rauſchte nur ſo Beifall die Heiterkeit im über
füllten Hauſe wollte kein Ende nehmen Das ſcheint nun
alles anders geworden zu ſein im Neuen Theater Deutſch
mann iſt tot Direktor Mauther tritt ſelten ſelten nur auf
die Stücke ziehen nicht mehr die Darſteller wirken nicht
mehr recht es gibt kaum noch Beifall bei offener Szene das
Haus iſt oft nur zur Hälfte beſetzt

Jn den Weihnachtstagen war es indes wie geſagt
ganz wie einſt wenn auch der Beſuch noch Lücken aufwies
Die Stücke das Spiel waren ſicher wirkſam und flott

Das Leutnantsmündel am erſten Feiertag iſt
ein Stück das den Ehrentitel Luſtſpiel mit vollem Recht
verdient Der Aufbau iſt exakt und präzis Das Gewicht
liegt auf der Hand lun g die ſich um die friſch aus Amerika
tmportierte kleine Jnes dreht Sie das Mündel des Leut
nants Horſt begeht in ihrer Naivetät einen Streich über
den andern Aber alles wendet ſich unter den Händen des
liebenswürdigen Geſchöpfs zum beſten Und ſo ſehr ſich auch
der arme Horſt dagegen wehrt ſchließlich muß er es doch
I daß er ſein Mündel liebt und er heiratet die kleine

nes
Das Stück fand den ehrlichſten Beifall And den ver

dient es zumal die Aufführung flott war daß man ſich dar
über freuen konnte Jnsbeſondere die Trägerin der Titel
rolle Fräulein von Arloff verband ihre Streiche
mit einer derartigen Anmut daß man an die beſten Zeiten
des Neuen Theaters erinnert wurde An ihren Toiletten
weidete ſich die Damenwelt Aber auch die Heldin der
Nebenhandlung Frau Nähr bewies daß ſie nicht nur in
ernſten Rollen ſondern auch in Salonſtücken ihrer Bühne
Ehre macht Von den Herren zeichneten ſich beſonders der
ſchmucke Leutnant Horſt Herr Lindegg der grundaute
Weber Herr Gros und Goldſtüker der Geldverleiher
Herr Carl Treptow aus Berlin aus Weniger einver

ſtanden konnte man mit dem Oberleutnant des Herrn von
Prangen ſein Aber alles in allem war die Aufführung
ſo flott daß auch der Regie volle Anerkennung zu zollen iſt

O Eva das Stück am zweiten Feiertag iſt eine toller
Schwank mit unaglaublich komiſchen Situationen Die Eva
Margot eine ſchicke feſche Konfektionsdame Geliebte eines
gräflichen Kammerdieners iſt eine echte Evastochter zart
und zaghaft wie die Tauben und liſtig ſchillernd wie eine

Ste verwickelt ihren Verehrerkreis in ein unSchlange
entwirrbares Netz von Konfuſionen und Verwechſelungen
Sie liebt ihren Henri ſoupiert mit ſeinem Herrn dem
Grafen geht mit einem Spinnereibeſitzer nach Trouville
fällt hier wieder dem Grafen um den Hals knöpft dem
Spinner gehörig Geld ab und kehrt zuletzt verſchmitzt zu
ihrem Henri zurück Dieſer Schlingel gibt ſich für ſeinen
Herrn aus vermietet das Haus an Zirkusleute und licht
ſcheue Liebespaare und ſchröpft den Spinnereibeſitzer der
ſich windelweich vor Rührung als der natürliche Vater des
Grafen einführt Dieſer Graf vermachte noch obendrein
ſein Haus dem Kammerdiener und deſſen Geliebten die auch
ſeine Geliebte war und wirbt um eine holländiſche
Millionenerbin deren Vater mit dem Luftſchiff über der
Szene herumfliegt und hie und da einmal landet Das
Liebespaar brennt ihm mit ſeinem Luftſchiff nach England
durch Dann iſtnoch ein edles Paar in heißer Liebe zueinander
entbrannt Die Frau des wehleidigen Spinners aus Lyon
liebt einen ſalbungsvollen ausgehungerten ausgefranzten
Schulamtskandidaten und mietet ſich mit ihm im Pariſer
Schlößchen des Grafen ein während ihr Mann ſie auf dem
Nil wähnt und den Krokodilen zum Fraße wünſcht

Es fallen überhaupt oft derbe Ausdrücke in den drei
Akten aber die Eleganz der Damen die friſche Charakte
riſtik der verſchiedenen Liebhaber hält uns in Geſchmack
Alles löſt ſich zuletzt in Wohlgefallen auf oder richtiger
paart ſich nach üblicher Schwankart Die alten Schwankfiguren
ſind geſchickt wieder aufgeputzt hie und da iſt ein neues
Requiſit eingeſchaltet ein Luftſchiff das nur die Schau
ſpieler nicht die Zuſchauer ſahen eine Badekabine ein
nackter Mann ein wackliger Strandkorb und dergl

Das Spiel ging zwiſchen Trouville flott hin und her
Viel Schneid entwickelte Herr Hans Lindegg ein famoſer
Kammerdiener war Herr Michael Pichon und Fräulein
Buhrke agierte geſchickt in prächtigen Toiletten zwiſchen
den beiden Der Spinner von Fr A Gros der Kandidat
von F W Staudte waren prächtige Typen Sie waren
alle mit Liebe bei der luſtigen Sache

Das Publikum war weihnachtsfroh unterhielt ſich gutund lachte viel über die neuen und alten Witze Wolters

Die Eva dürfte eine Weile auf dem Repertoire bleiben
Zugkraft beſitzt der Schwank Man ſollte ihn nützen Auch
das Leutnantsmündel

Paul Schaumburg

Clie hat sich Richard lagner zur Kritik
gestellt

z Ueber dieſes Thema ſchreibt anläßlich einer Be
ſprechung der Meiſterfinger Aufführung die dieſer Tage
im Wiener Hoſoperntheater ſtatt and Julius Korngold
in der Neuen e PreſſeWie hat ſich Wagner zur Kritik geſtellt Von allem
Anfang an mit jenem tie in r Seele des Künſtlers be

Das lehren zwei riß an
Robert Schumann Herausgeber der Neuen Zeitſchrift
für Muſik Jn dem einen beſchwert ſich Wagner daß in
dieſer Zeitſchrift keine Beſprechung des Rienzi erſchienen
ſei Ein Tenoriſt der eine Redaktion um eine Reklame
notiz angeht kann es auch nicht anders machen Wagner
führt die Zahl der Hervorrufe an betont daß die Oper zu
erhöhen Preiſen gegeben werde ſämtliche Billette vergriffen
ſind Ja er geht ſo weit Schumann als Redakteur zur
vierten Aufführung nach Dresden zu laden erbötig die UAn
koſten auf ſich zu nehmen Jm zweiten Briefe bezichtigt
er einen großen weithin angebeteten Tonfürſten unter
dem wir Mendelsſohn zu verſtehen haben daran Schuld
u tragen daß die Härtelſche Muſikzeitung kein Wort über
ie Erſcheinung ſeiner Opern gemeldet habe Denn ſehr gut

weiß er wie er an Karl Gaillard den Muſikkritiker der
Berliner Muſikaliſchen Zeitung ſchreibt daß wenn auch

durch Journalberichte kein gutes Werk zu einem ſchlechten
und kein ſchlechtes zu einem guten gemacht werden kann
die Journale hemmen und verzögern entmutigen können
Eben jener Brief an Schumann iſt auch ſonſt ergiebig für
unſeren r gr Schumann hatte die Partitur des

Fliegenden Holländer durchgeſehen und darüber
an Wagner geurteilt Und ſofort regt ſich in dem Beur
teilten der Trieb zur Polemik zur Kritik der Kritik Und
der Grund Genau derſelbe aus dem wir ihn vier geht
ſpäter 1847 in einem Briefe an Hanslick eine Stelle in
deſſen Tannhäuſer Kritik anfechten ſehen Auch Schu
mann hatte manches im Holländer meyer
beeriſch gefunden Meyerbeeriſch Wagner fährt
förmlich auf Gibt es denn überhaupt einen Begriff
Meyerbeeriſch Meyerbeer ſelbſt ſei ja nicht Meyer

beeriſch ſondern Roſſiniſch Belliniſch Auberiſch Sponti
niſch Gäbe es aber ſolch Meyerbeeriſches ſo müßte es ein
wunderbares Spiel der Natur ſein wenn er aus dem Quell
geſchöpft hätte deſſen bloßer Geruch aus weiter Ferne ihmzuwider ſei es wäre dies ein Todesurteil über ſeine Pro
duktionskraft

Paul Schlenther
der Direktor des Wiener Burgtheaters deſſen Demiſſion in den
nächſten Tagen bevorſteht hat die Weihnachtsfeiertage in Berlin
verbracht und wohnte einer Aufführung von Hermann Bahrs
neuem Luſtſpiel Das Konzert bei Schlenther dürfte ſchon in
kurzer Zeit Wien verlaſſen er hat ſich nur dem Wiener Oberhof
meiſteramte als der ihm vorgeſetzten Behörde noch ſo lange zur
Verfügung geſtellt bis ein geeigneter Nachfolger für ihn gefunden
ſein wird Die Verhandlungen der Wiener Generalintendanz
mit dem Direktor des Hamburger Schauſpielhauſes Baron von
Berger ſind endgültig abgebrochen worden es ſchweben nunmehr
Verhandlungen mit dem Direktor des Kölner Stadttheaters Dr
Marterſteig ferner mit dem Oberregiſſeur Dr Hage
mann Mannheim und Max Grube Meiningen

Auch Hermann Bahr wurde in den letzten Tagen in
Betracht gezogen Wie ferner aus Wien gemeldet wird wird
jetzt unter den Kandidaten für Schlenthers Nachfolger auch der
Dichter von Tantris der Narr Ernſt Hardt genannt
Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß nach dem Weggang Schlenthers
ein Proviſorium eintritt in dem die Regiſſeure Thimig
und Hartmann die Amtsgeſchäfte des Hoftheaters führen wie
ſeiner eit Sonnenthal nach dem Rücktritt Wilbrandts

Meta Alling
Jn Frankfurt a M iſt nach kurzem Krankenlager an

Lungenentzündung geſtern abend Meta Jlling die bekannte
Schauſpielerin die in letzter Zeit vor allem auch als Gründerin
des Engliſchen Theaters hervortrat verſchieden

Meta Jlling wurde am 27 Februar 1872 als Tochter eines
Wagenbauers in Berlin geboren Sie ging 1891 zur Bühne und
debütierte in Ulm als Agnes in den Quitzows war von 1894
bis 1896 am Schiller Theater in Berlin engagiert ging ans
Leſſing Theater über wo ſie zuerſt als Magda in der Heimat
auftrat um von hier nach Hamburg an das Thaliatheater zu
gehen Seit 1900 nahm die Künſtlerin kein feſtes Engagement
mehr an und gaſtierte in den letzten Jahren mit großem Erfolg
in Amerika Hier kam ihr auch die Jdee zu ihrem Engliſchen
Theater mit dem ſie in Deutſchland in dieſem Jahr während der
Kaiſerwoche in Wiesbaden zuerſt hervortrat Erſt vor wenigen
Wochen gaſtierte ſie mit ihrem engliſchen Enſemble in Berlin

Der Tod kommt den vielen Freunden ihrer liebenswürdigen
eleganten und ſo tatkräftigen Perſönlichkeit ganz unerwartet
Und mit ihr trauern auch die vielen Verehrer ihrer darſtelleriſchen
Kunſt die ihr in Deutſchland wie im Ausland einen ſehr ge
achteten Namen brachte

Frau Operndirigentin Jn den nächſten Tagen wird man in
London zum erſten Male das Schauſpiel erleben in einem großen
Theater eine Dame am Dirigentenpult Platz nehmen zu ſehen
Miß Marjorie Sla ughter die Tochter des kürzlich ver
ſtorbenen engliſchen Komponiſten Walter Slaughter wird im
Londoner Court Theater die Premiere der Oper Alice im Wun
derland des letzten Werkes ihres Vaters dirigieren zu dem ſie
ſelbſt ein melodiſches Jntermezzo beigeſteuert hat Sie leitet be
reits die Proben im ſchlichten weißen Kleide nimmt ſie auf dem
Dirigentenſeſſel Platz wenn man ſieht mit welcher Sicherheit und
Ruhe ſie das Orcheſter in der Hand hat überwindet der Zeuge
bald ſein Befremden über dies ungewohnte Bild

t

Kunst und Wissenschaſt
Sin internationaler Museumsdieb

Der Kriminalvpolizei in Dresden iſt es
gelungen einen internationalen Muſeumsdieb feſtzunehmen
Es handelt ſich um den ruſſiſchen Kunſtmaker Georg
Nodrow der in Dresden eine Wohnung an der Bürger
wieſe hatte Dort wurde geſtern ein ganzes Lager von
koſtbaren Bildern und hervorragenden Kunſt
gegenſtänden aufgefunden Unter dieſen Gegen
ſtänden befand ſich auch ein Originalgemälde van
Dycks im Werte von 100000 Kronen das am
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24 Auguſt 1908 aus dem Fürſtlich Harrachſchen Muſeum in

Wien geſtohlen worden war ferner ein koſtbares Elfenbein
relief aus dem Fürſtlich Lichtenſteinſchen Muſeum in Wien
und andere koſtbare Wertgegenſtände aus vielen Städten und

Ländern Dem Verhafteten ſind wohl alle während der
letzten Jahre vorgekommenen Muſeumsdiebſtähle des Jn und
Auslandes zur Laſt zu legen

Der Dieb iſt geſtändig er beſaß einen falſchen Paß mit
dem er während der Feiertage nach Rußland flüchten wollte

Hochſchulnuchrichten
Der ord Prof der Rechtswiſſenſchaft Geheimrat Merkel in

Göttingen iſt geſtorben Er war am 30 Dezember 1852 in
Halle a S geboren und an der Göttinger Univerſität als ord
Prof für römiſches und bürgerliches Recht ſeit 1885 tätig
Dr jur Heinrich Höniger hat ſich in Freiburg für römiſches
und deutſches bürgerliches Recht und freiwillige Gerichtsbarkeit
habilitiert für innere Medizin in Greifswald der Oberarzt an
der mediziniſchen Klinik daſelbſt Dr med Oskar Gr o ß Prof
Dr Wolfgang Keller in Jena hat den Ruf auf den Lehrſtuhl
der engliſchen Philologie in Münſter angenommen Er wird hier
Rachfolger von Prof Jiriczek Der Dozent Dr Eduard Le h
mann in Kopenhagen hat den Ruf an die Berliner Univerſität
als Nachfolger Pfleiderers angenommen Er übernimmt eine
Profeſſur für Religionsgeſchichte und Religionsphiloſophie Der
an der Techniſchen Hochſchule Charlottenburg als Privatdozent
habilitierte Major v Parſeval wird die anfänglich geplanten
Vorleſungen in dieſem Winterſemeſter nicht mehr abhalten können
Es beſteht die Abſicht im nächſten Semeſter das Kolleg zu be
ginnen Ueber welches Thema Major v Parſeval leſen wird
iſt noch nicht bekannt

Profeſſor Ludwig Pietſch in Berlin beging den 85 Geburts
tag Jn Danzig geboren hat er an der Berliner Akademie und
bei dem Porträtiſten Otto ſtudiert und dieſe Studien ſpäter bei
Gleyre in Paris fortgeſetzt Als Maler iſt er nicht oft hervor
getreten dafür um ſo häufiger auf dem Gebiete der Jluſtration
auf dem ihm viele Auszeichnungen zufielen Jmmer mehr aber
raubte ihm die literariſche Tätigkeit für ein künſtleriſches Schaffen
die Muße Vielen eindruckswollen Ereigniſſen hat er als Be
richterſtatter beigewohnt ſo der Pariſer Weltausſtellung von 1867
der Eröffnung des Suez Kanals dem DeutſchFranzöſiſchen Kriege
im Hauptquartier des Kronprinzen Dann ſammelte er auf
weiten Reiſen Eindrücke in Olympia Marokko wie in faſt allen
Ländern Europas Als eifriger Chroniſt ſchrieb er die Geſchichte
des Vereins Berliner Künſtler die Biographien von Knaus und
Herkomer Schließlich hat er aus ſeinem eigenen Leben Erinne
rungen aufgezeichnet vor allem in dem Buche Wie ich Schrift
ſteller geworden bin

Felix Dahn wurde auf ſeinen Antrag zu Ende März alters
halber von ſeinen Amtspflichten an der Univerſität Breslau ent
bunden Anläßlich ſeines Rücktritts wurde ihm der Stern zum
Kronenorden zweiter Klaſſe verliehen

Provinzial Nachrichten
Weihnachten auf dem Srochken

Wi Auch der ſturmumtoſte Brockengipfel ſah ſeine
n trotz ſchlechtem Wetters und meterhohem

C

Ein Dutzend Touriſten Herren und Damen aus Berlin
Halle ufw feierten in den gaſtlichen Räumen des Brocken
hotels Weihnachten Chriſtabend Und ſie hatten es nicht
zu bereuen die wackeren Brockenbeſteiger der Abend ver
lief in ſchöner Geſelligkeit bei Muſik und Liedervorträgen

und köſtlicher Bowle Am Weihnachtstag und dem
zweiten Feiertag konnte das Hotel viele Gäſte begrüßen
die zu Fuß über den gefrorenen Schnee geſtiegen oder mit
Schiern angerückt kamen Die letzteren hatten es leichter und
ſchöner beſonders am Freitag da Tauwetter bereits ſeit
fünf Tagen herrſchte und die Schneemaſſen wegſchmolz oder
doch ſo aufweichte daß der Wanderer oft bis zu den Hüften
darin verſank Jn der Nacht zum Sonnabend und Sonn
tag war glücklicherweiſe Tauwetter eingetreten doch ver
mochte die Sonne nicht recht die dichten Wolkenmaſſen und
die noch dichteren Brockennebel zu durchdringen ſo daß es
mit der Fernſicht ziemlich ſchlecht beſtellt war Am Sonn
abend konnte man etwas Rauhreif beobachten ebenſo fehlte
der obligate Brocken Orkan nicht

Die Winterſportplätze in den Harztälern litten ſämtlich
unter der Kalamität des Schneemangels und die erwarteten
Weihnachtsgäſte ſind meiſtenteils ausgeblieben Das Winter
ſportfeſt in Braunlage das in dieſer Woche alſo vom
25 Dez bis 2 Jan ſtattfinden ſollte fiel aus und der von
Magdeburg aus projektierte Extrazug konnte nicht gefahren
werden Braunlage und Schierke ſowie die übrigen als
Winterſportplätze bekannten größeren Harzorte haben übri
gens zurzeit viele ſtändige Wintergäſte die ideale Rodel
bahn in Braunlage iſt immer ziemlich ſtark frequentiert
Schierke kann eigentlich weniger als ſelbſtändiger Winter
ſportplatz gelten es iſt vielmehr der Zu und Ausgangs
punkt für Brockenbeſteigungen und hauptſächlich Rendezvous
platz des internationalen Publikums in Gehrock und
Zylinder

Jedenfalls iſt der Reiſende der eine weihnachtliche
Wanderung im Harz unternahm voll auf ſeine Rechnung
gekommen denn die Winterpracht des Harzwaldes iſt ſo
überwältigend daß ſie ſelbſt bei ſo ungünſtigem Wetter wie

ſha igte zu Weihnachten der Fall war für eine Reiſe ent
igt

GSGroß Schönebeck
Schönebeck 26 Dez Der Bezirksausſchuß in Magdeburg hat

der Eingemeindung der im Kreiſe Jerichow I gelegenen Ort
ſchaften Grünewalde und Elbenau in dem Stadtbezirk
Schönebeck zugeſtimmt

Frohſe Elbe 26 Dez Der Magiſtrat der Stadt Groß
Salze hatte bei der hieſigen Gemeindevertretung angefragt ob
der in früheren Jahren laut gewordene Wunſch eine Vereinigung
der beiden Gemeinden herbeizuführen noch heute beſtehe Die
Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung den Antrag der Ge
meinde Gr Salze mit allen gegen 3 Stimmen abgelehnt
und den Wunſch ausgeſprochen die Stadt Gr Salze möge ebenſo
wie Frohſe Schritte tun um eine Vereinigung mit Schönebeck

ESindentiſche Studienreiſe

Jeng 24 Dez Während der Sommerfetien 1910 wird die
Freie Deutſche Studentenſchaft eine Studienreife nach England

e e
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unternehmen deren Vorarbeiten ſchon ſo weit vorgeſchritten ſind höheren Beträgen geſtohlen ohne daß es gelungen wäre den

daß bezüglich der Ausführbarkeit der Reiſe kein Zweifel mehr be
ſteht Es iſt gelungen in London ein Anglo German Students
Comitee zu bilden das ſich die Annäherung der deutſchen und
engliſchen Univerſitätskreiſe zur Aufgabe gemacht und die Vor
bereitungen zu einer Studienreiſe übernommen hat Es wird
ſich nicht um eine Freundſchaftsdemonſtration mit großen Feſtlich
keiten ſondern um eine wirkliche Studienreiſe handeln

Rietleben 26 Dez Goldene Hochzeit Der Berg
invalid Karl Dittmar feierte geſtern mit ſeiner Ehefrau geb Fauſt
im Kreiſe von Kindern und Kindeskindern das ſeltene Feſt der
goldenen Hochzeit Dem Jubelpaar wurde vom Ortspfarrer das
Gnadengeſchenk des Kaiſers überreicht

Buttſtädt 25 Dez Das Kuhgeſpann vor Gericht
Wohl ſelten kommt der Fall vor daß vor Gericht Tiere zu er
ſcheinen haben Dies ereignete ſich tatſächlich bei einer der letzten
Tagungen hieſigen Schöffengerichts Jn einer Privatklageſache
wegen Beleidigung war die vom Anwalt beantragte Vorführung
eines Kuhgeſpannes zum Zwecke der Beweisaufnahme gerichts
ſeitig beſchloſſen worden Das geſchah auch in Wirklichkeit denn
zwei in der Nachbarſchaft ſtehende Kühe vollſtändig angeſchirrt
und vor einen Ackerpflug geſpannt gaben dem Gericht auf dem
Amtshofe Vorführungen Ein in der Angelegenheit Beteiligter
zeigte dann verſchiedene Stellungen an dem Heſpann

J Freyburg Unſtrut 26 Dez Ehrenbürger Ab
ſchiedspredigt Jn Anerkennung ſeiner hohen Verdienſte
um das kirchliche Leben unſerer Stadt ernannten die ſtädtiſchen
Behörden Herrn Superintendent Holzhauſen zum Ehren
bürger Die Ehrenurkunde wurde dem verdienten Geiſtlichen
nach dem geſtrigen Vormittagsgottesdienſte durch Magiſtrats
aſſeſſor Sachſe überreicht Am zweiten Weihnachtsfeiertage hielt
Superintendent Holzhauſen nach zwanzigjähriger geſegneter Wirk
ſamkeit ſeine Abſchiedspredigt das Gotteshaus war bis auf den
letzten Platz gefüllt
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e n SBallenſtedt 26 Dez Rauchvergiftung Jn der
Wohnung des Arbeiters Mertens in der ſich vier Kinder allein
befanden entſtand Feuer das zu einer völligen Verqualmung der
Räume führte Jn der Stube fand man die vier Kinder be
wußtlos auf Die vom Sanitätsrat Dr Danziger vorgenommenen
Wiederbelebungsverſuche hatten zwar Erfolg doch iſt heute früh
eines der Kinder infolge Rauchvergiftung geſtorben

7 Hedersleben 26 Dez Goldene Hochzeit
Heute feierte der Koſſath Friedrich Schlägel mit ſeiner Ehe
frau das ſeltene Feſt der goldenen Hochzeit Der Jubilar
ſteht im 80 die Jubilarin im 75 Lebensjahre Möge ihnen
ein fröhlicher Lebensabend beſchieden ſein

Eisdorf 26 Dez Verſchiedenes Hier und in der
Umgegend ſieht man bereits die Maſten der Licht und Kraft
anlage der elektriſchen Zentrale Amsdorf auch ſind bereits die
Drähte gezogen Wegen Abbaues der Kohle im Tagebau der
Grube des Rittergutsbeſ Wentzel Teutſchenthal wird ein Teil der
Chaufſee Zicherben Eisdorf zwiſchen Kilometer 1,3 und 2,1 etwas
nach Norden verlegt wodurch der Bogen in Wegfall kommt Die
Ausſchachtungsarbeiten dazu ſind ſchon ausgeführt worden

Delitzſch 25 De Unter dem Einfluß des Alko
hols Vorgeſtern kam der Dienſtknecht G vom Rittergut
Beerendorf mit einem Ochſengeſpann auf der Straße von Delitzſch
nach Beerendorf daher als von drei betrunkenen Verſonen die
ſich auf demſelben Wege befanden manchmal auch in ihrer
Trunkenheit am Boden wälzten ein auf Arlaub befindlicher
Soldat ein früherer Schweizer des Rittergutes in Beerendorf
auf den Geſchirrführer zutrat und ihm mit ſeinem Seitengewehr
auf den Kopf ſchlug Der Geſchlagene erlitt eine ſchwere Kopf
wunde und mußte nach Delitzſch zurückfahren wo er dann Auf
nahme im Krankenhaus fand

Heiligenſtadt 26 Dez Von der Dreſchmaſchine
verſtümmelt Das zehnjährige Töchterchen des Landwirtes
und Schöppen Haoſe in Kreuzeber geriet beim Dreſchen durch
einen Unglücksfall in das Schwungrad der Maſchine und konnte
nur als verſtümmelte Leiche hervorgezogen werden

StadtLengsfeld 26 Dez Tot im Walde gefunden
Der 70 Jahre alte Tagelöhner Johann Weber haite ſich dieſer
Tage mit einem mit Reiſig beladenen Wagen von Kieſelbach nach
Kieſelort begeben Er war infolge des Glatteiſes hingeſtürzt und
wurde heute tot im Walde zwiſchen Kieſelort und Kieſelbach auf
gefunden

Quedlinburg 26 Dez Die Errichtung einer
Walderholungsſtätte iſt nun ſo gut wie ſicher
nachdem in der Stadtverordnetenſitzung das hierfür nö ige
Gelände unentgeltlich zur Verfügung geſtellt worden iſt

Das Grundſtück das eine Größe von etwa 4 Morgen hat
liegt im Altenburgforſt an der Waldgrenze gegenüber der
Neuen Mühle etwa in halber bis dreiviertel Höhe des
Berges Jedenfalls wird nun mit der Abholzung der Fläche
die mit 40jährigen Kiefern beſtanden iſt nicht mehr lange
ewartet werden damit der Bau der Walderholungsſtätte
o gefördert wird daß ſie Ende Mai in Gebrauch genommen

werden kann
Blankenburz 26 Dez Ein hochintereſſanter

un d, im beſonderen für Forſtleute wurde vor einigen
gcüßen im Kloſtergrund gemacht Man fand dort in der

ähe von Volkmars Keller zwei verkämpfte Zehnender Der
eine Hirſch war bereits verendet während ſein Rivale noch
lebte Eine Kugel machte auch ſeinem Leben ein Ende Die
beiden prächtigen Geweihe ſollen präpariert werden und im
Schloſſe Aufnahme finden

Melchendorf 26 Dez Eine diebiſche Elſter Jn
der Wohnung eines Väckermeiſters wurde fortgeſetzt Geld in

nummer in der Molttkeſtraße

Dieb zu ermitteln Schließlich lenkte ſich der Verdacht nachdem
wieder 180 Mark verſchwunden waren auf eine Witwe die im
Haus geweſen war Eine Durchſuchung der Frau förderte das
Geld zutage die Diebin hatte es im Jackenfutter verſteckt

Deſſau 26 Dez Die Mitglieder der höheren
Landesbehörden haben dem ſcheidenden Staatsminiſter
von Dallwitz als Zeichen ihrer dankbaren Verehrung ein Andenken
überreicht welches in einer Bronzedarſtellung des im Jahre 1907
errichteten Standbildes des Herzogs Friedrich T im Luſtgarten
zu Deſſau beſteht Oberregierungsrat Rümelin übergab als
Aelteſter der anweſenden Beamten das Andenken mit einer An
ſprache auf die der Staatsminiſter mit Worten des Dankes er
widerte

Jena 25 Dez Ein überaus raffiniert angelegter Einbruchsdiebſtahl iſt in der Reſtauration
des Weimar Geraer Bahnhofes ausgeführt worden und zwar dem
Anſchein nach von jemand der mit den dortigen Bahnhofsverhält
niſſen genau vertraut iſt Denn obwohl dort nachts in verſchie
denen Zeiträumen mehrere Güterzüge und Schieblokomotiven
paſſieren iſt der Dieb nicht etwa von der Nord ſondern von der
Weſtſeite alſo unmittelbar vom Bahnſteig her in den Warteſaal
eingedrungen indem er aus einr Fenſterſcheibe ein kleines Stück
herausſchnitt den Wirbel aufdrehte das Fenſter öffnete und dann
einſtieg Er räumte nun in den Herrlichkeiten die das Büfett
reichhaltig bot gründlich auf und hieß namentlich Schinken Ser
velatwurſt Liköre für 70 Mk Zigarren u a m mitgehen während
er Geld das ſich auf Zahltellern befand liegen ließ Der Spitz
bube hat ſich anſcheinend nur für das Weihnachtsfe,t auf billige
Weiſe tüchtig verproviantieren wollen

Weimar 26 Dez Ein fatales Mißverſtändnis
iſt einem allerdings hochbetagten Leichenbeſtatter hier paſſiert
Zur Abholung einer Leiche in der Laſſenſtraße beſtellte er aus
Verſehen den Leichenwagen und die Träger nach derſelben Haus

Man kann es ſich wohl leicht vor
ſtellen daß die betreffenden Leute erſchrocken und ärgerlich zu
gleich waren als man eine Leiche da abzuholen kam wo Glück und
Friede im Hauſe herrſchte

Meiningen 24 Dez Schulbau Der Gemeinderat
ſtellte zu einem Schulneubau nach den Plänen des Oberbaurates
Fritze und des Baurates Schubert den Betrag von 562 000 Mark
aus den Kaſſenbeſtänden zur Verfügung

Kaſſel 26 Dez Falſche Zweimarkſtücke, die von
den echten nicht leicht zu unterſcheiden waren ſind ſchon ſeit
längerer Zeit hier und in der Umgegend vereinzelt aufgetaucht
Dieſer Tage nun ſind wieder neue Falſchſtücke dieſer Münze ange
halten worden mit ſtarkem Bleigehalt und dumpfem Klang die
bei genauerem Zuſehen auch dem ungeübten Auge auffallen müſſen

Leipzig 25 Dez Einbrecher drangen zur Mittags
zeit in das im Grundſtück Jonasſtraße 11 befindliche Pfandleih
geſchäft ein und ſtahlen einen Geldbetrag von über 1900 Mark
ſowie eine goldene Remontoir Ankeruhr mit Repetitions Schlag
werk und Chronometer Als Täter kommen zwei junge Leute in
Frage die in der Nähe geſehen worden ſind und die ſich ſtark ver
dächtig gemacht haben

Leipzig 26 Dez Ein Eis Palaſt in Leipzig
ſteht ſchon im nächſten Sommer bevor Das Grundſtück des Cafe
Bauer am Roßplatz iſt käuflich in den Beſitz des Jnhabers des
Café Bauer übergegangen Der neue Beſitzer will nun den ge
ſamten Grundſtücksraum zu einem Eisbahn Etabliſſement nach
bekanntem Verliner Muſter umbauen Die Eisbahn wird zwei
Haupteingänge einen vom Roßplatz aus und einen von der Kur
prinzſtraße aus erhalten Die Pläne ſollen Anfang nächſten Jah
res eingereicht werden und es iſt zu erwarten daß die Konzeſſion
zum Betrieb einer derartigen Eisbahn erteilt wird Das Café
Bauer mit Kaſino und Bar bleibt in ſeiner bisherigen Neu
geſtaltung erhalten und wird vom Beſitzer in der bisherigen Weiſe
weiter bewirtſchaftet

Leipzig 26 Dez Die Lebensretterin Dem
Fräulein Gretchen Lehmann die am erſten Pfingſtfeiertage mit
großem Mute und unter eigener Lebensgefahr eine Frau und ein
Kind vom Tode des Ertrinkens aus dem Pleißenfluſſe gerettet
hat wurde von dem König die ſilberne Rettungsmedaille ver
liehen Die Auszeichnung wurde ihr an Anmtsſtelle durch den
Polizeidirektor Dr Wagler überreicht

Zittau 26 Dez Mordverſuch Auf dem Schloß
Reibersdorf Si Zittau wurde ein Mordverſuch verübt Man fand
den herrſchaftlichen Kutſcher Sieber der gegenwärtig das Schloß
allein bewohnt mit ſchweren Verletzungen am Kopfe beſinnungslos
im Bett liegen Als Täter ermittelte die Gendarmerie den auf
dem Gute bedienſteten ſechzehnjährigen Knecht Tietſch der auch
bereits ein Geſtändnis abgelegt hat Danach hatte Tietſch den
Sieber vor einigen Tagen beſtohlen und da dieſer um den Dieb
ſtahl wußte beſchloß Tietſch ihn unſchädlich zu machen Der Ver
letzte liegt hoffnungslos danieder

Greiz 26 Dez Schenkung Hier wurden zu Ehren
des verſtorbenen Privatiers Heinrich Albert von deſſen Erben
15 000 Mark zu wohltätigen Zwecken geſtiftet

e

Luftſchiſfahrt
Paris 27 Dez Der Luftſchiffer Latham erklärte in

einem Jnterview man habe ihm für ſeine Teilnahme an
der Berliner Flugwoche 10 000 Mark angeboten Er habe
dieſes Anerbieten zurückgewieſen und gedenke nunmehr ge
richtlich vorzugehen

Meteorologiſche Station
25 Dezember 26 Dezember

9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 753,7 754,4Thermotneter Celſius 0,9 0,8Rel Feuchtigkeit 82 85ins W WMaximum der Temperatur am 25 Dez 4,790
Minimum in der Nacht vom 25 Dez zum 86 Dez 0,0 C
Niederſchläge am 26 Dez 7 Uhr morgens 0,0 mm

26 Dezember 27 Dezember
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter w15 7750,6Thermometer Celſius 5,6 2Rel Feuchtigkeit 80 84Winde SW2 SW 4Maximum der Temperatur am 26 Dez 5,69 0Bitint in der Nacht vom 26 Dez zum A Dez 5,19
Niederſchläge am 27 Dez 7 Uhr morgens 0,4 m

WDVetter Ausſichten
28 Dezember Wolkig teils d igne 2 i er un feuchtkalt u
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